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Publikationsblatt 
der Stadt Goͤrlitz. 


zu No. 16. des Görlitzer Anzeigers.) 


(Als Beilage 


Nr. 16. f Donnerſtag, den 22. April. 5 2 1847. 


Die Verſchließung der Verkaufsladen während des Gottesdienſtes betreffend. 


139] Es iſt ungern bemerkt worden, daß mehrere der hieſigen Bürger der polizeilichen Verordnung, we» 
nach aller öffentlicher Handel an Sonn- und Feſttagen während des Gottesdienſtes eingeſtellt werden muß, 
= re vielmehr die Schaufenſter und Ladenthüren unverſchloſſen und namentlich die äußern Thüren 
offen halten. . 

Wir müſſen erwarten, daß dieſe wiederholte Erinnerung zu Herſtellung der Ordnung dienen wird, wo⸗ 
gar ſonſt die im Oberamtspatente vom 24. Juli 1811 beſtimmte Strafe von Fünf Thalern gegen die 
ontravenienten eintreten wird. 


Görlitz, den 14. April 1847. Der Magiſtrat. Polizel⸗Verwaltung. 


Bekanntmachung. Submiſſion zur Lieferung von Stiefeln. 
[127] Es ſellen für die hieſigen 13 Nachtwächter der äußern Verſtädte dreizehn Paar ſtarke Ganzſtiefeln 
beſchafft werden. Die hierauf reflektirenden Schuhmacher werden aufgefordert, ihre Gebote in verſchloſſenen 
Zetteln bis zum 30. Aprit e. in der Polizei ⸗Canzlei einzureichen. 
Görlitz, den 9. April 1847. Der Magiftrat. Polizei⸗Verwaltung. 


[143] Daß die Kalkpreiſe beim Hennersdorfer Kalkurbar von jetzt ab pro Tonne von 23 ſgr. auf 25 far. 
und pro Ofen von 23 Rthlr. auf 25 Rthlr. erhöhet worden, wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Görlitz, den 20. April 1847. er Magiſtrat. 


144] Der auf der hieſigen Stadtziegelei befindliche Beſtand an Mauerziegeln ſell an hieſige im Bau 
begriffene und ſich darüber auf der Stadthauptkaſſe durch Beſcheinigung des Herrn Stadtbaurath Weinhold 
ausweiſende Einwohner zu dem Preiſe von 11 Rthlr. 15 ſgr. pro mille gewöhnlicher Form mit der Maaß⸗ 
gabe verkauft werden, daß an einen Abnehmer höchſtens 10,000 Stück abgelaſſen werden und der Verkauf 
vorläufig auf das Quantum von 190,000 Stück, welche zum Theil im Laufe dieſes Monats noch gebrannt 
werden, beſchränkt bleibt. Kaufluſtigen wird dies hierdurch bekannt gemacht. 

Görlitz, den 20. April 1847. Der Magiſtrat. 


* A u e t f 
Es ſollen im gerichtlichen Auctions-Locale, Jüdengaſſe No. 257. hierſelbſt, mehrere Nachlaßgegenſtände, 


als: Meubles, Betten, Wäſche und weibliche Kleidungsſtücke aller Art, im Termine Montags den 
10. Mai d. J. Vormittags von 9 bis 12 und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr öffentlich und 
gegen gleich baare Bezahlung in Preuß. Courant verſteigert werden. Görlitz, den 16. April 1847. 

— Der Königl. Kreis⸗Juſtiz⸗ Rath. 


—— ————————————————————— nn 

141] Dem hieſigen Schneidermejſter Franz Witt ſoll im Februar 1846 das von der hieſigen Oberlau⸗ 

ſitziſchen Provinzial⸗Sparkaſſe für ihn ausgeſtellte Sparkaſſenbuch No. 9916. Litt. A. über 22 Rihlr. 18 fgr. 

2 pf. inclusive Zinſen bis 31. Dezember 1845 verloren gegangen fein. Ein Jeder, der an dieſem Spar⸗ 

kaſſenbuche ein Anrecht zu haben vermeint, hat ſich bei unterzeichnetem Gerichte und zwar fpäteftens in dem auf 
IE den 25. Mai c. Vormittags um 11 Uhr 8 

angeſetzten Termine zu melden und fein Recht näher nachzuweiſen, widrigenfalls das Buch für erloſchen erklärt 

und dem Verlierer ein neues an deſſen Stelle ausgefertigt werden wird. 

Görlitz, den 7. April 1847. s Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


[442] Nothwendige Subhaftation. 

Das vor dem Frauenthore hierſelbſt, zwiſchen der Jakobs: und Salomonsgaſſe unter Ne. 852 4. gele⸗ 
gene, dem Zimmermeiſter Grabs gehörige Haus nebſt Garten, auf 5435 Rthlr. gerichtlich abgeſchätzt, ſoll 
am 17. Juni 1847 ven Vormittags 11 Uhr ab an Gerichtsſtelle an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Die Taxe und der neueſte Hypothekenſchein liegen in unſter Canzlei Abtheilung III. zur Einſicht bereit. 
Görlitz, den 30. October 1846. Königl. Land⸗ und Stabt⸗ Gericht. 


— DO — 
185 2 Freiwillige Subhaftation. 


Das den Chriſtian Gottfried Bayer'ſchen Erben zugehörige Stadtgartengrundſtück No. S6la., in der 
unmittelbaren Nähe des Bahnhofes, zwiſchen der Salomons- und Viesnitzer Gaſſe 0 belegen, 
gerichtlich auf 10,726 Rthlr. . far. abgeſchätzt, ſoll auf 

den 26. Mai c. Vormittags 11 Uhr 
an hieſiger Gerichtöftelle ſubhaſtirt werden. Taxe und Verkaufsbedingungen liegen in der II. Abtheilung 
unſerer Kanzlei zur Anſicht bereit. 

Görlitz, den 5. März 1847. Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


08 Bekanntmachung. 
Die zum Johann 1 1 Hänſel'ſchen Nachlaſſe gehörige Gärtnerſtelle No. 63. in Nieder = Halbendorf, 
taxirt 1110 Rthlr. „ ſoll 
den 4. Mai Vormittags 11 Uhr an Gerichtsſtelle in Schönberg 
freiwillig ſubhaſtirt 1 85 Görlitz, den 19. März 1847. 
Das Patrimonial-Gerichts-Amt Schönberg mit Nieder⸗Halbendorf. 


1129] Aus den Beſtänden des Erſten Bataillons (Görlitz) Zten Garde- Landwehr = Regiments follen 

höherem wer gemäß: 
212 Stück noch nicht getragene Feldmützen und 
3 53 Paar getragene, aber noch gute und brauchbare Stiefeln 
auf der Montirungskammer im Renthauſe am 22. April c. von Vormittags 9 Uhr ab gegen gleich 
baare Bezahlung meiſtbietend verkauft werden. Görlitz, den 7. April 1847. 
Für die Oekonomie-Commiſſion: 
von SchmelingeDüringshofen, Lieutenant und Rechnungsführer. 


1142 Bekanntmachung. 

Daß bei dem, den 2. und 3. Mai a. c., fo wie bei allen künftig hier abzuhaltenden Jahrmärkten auf 
dem Königl. Sächſ. Antheile von Radmeritz, das Stättegeld den erſten Jahrmarktstag für beide Tage einge— 
nommen wird, wird den Betreffenden hierdurch bekannt gemacht. 0 

Radmeritz, den 19. April 1847. Die Markt⸗ Verwaltung. 


Nachweiſung der höchſten und niedrigſten Getraidemarktpreiſe der nachgenannten Städte. 


Waizen. Roggen. Jerſ te. x 

Stadt. Monat. e u ft. N niedrigſt. höchſter J niedrigſt. 
22 Ele te e 

Bunzlau. den 12. April 13/25 — 320— 2 77 9 1 11; 3 
Grünberg. [den 12. 42035 3 [1 3/-|] 21212 1 10421 1 40 
Glogau. den 16. „ 30260 31—— 1318 115 61 3) —|— 7 11 121 176 
Sagan. „ 4) 3 9 3289 16 - 31 2] 61 2127 1120 — 116 3 
Görlitz. den 15. „ 43 9 3larl 6 3 10 9 N 3] 31 95 2,27 1116131111 3 


Literariſche Anzeige. 
Bei G. Heinze & Comp. in Görlitz, Oberlangengaſſe No. 185., iſt zu haben: 


Die Königliche Thronrede 
en bei Eröffnung | 


des erſten e Landtages in Berlin am 11. April 1847. 
Preis 1 Sgr. 1 


——ſ p — 


4: Schnellpreſſendruck von G. Heinze und u 


